
Eine Veranstaltung, die Herzen öffnet
Musikevent für ukrainische geflüchtete Kinder auf der Hochalm

GAP – Über 60 Teilnehmer sind 
am Samstag, den 25.03.2023, 
der Einladung des Musikpro-
duzenten Goar Biesenkamp 
zum interaktiven Musik-
event für aus der Ukraine ge-
flüchtete Kinder und Jugend-
liche auf die Hochalm1705 
gefolgt. 
  Freude an gemeinsamer Mu-
sikgestaltung schafft ein ver-
bindendes Miteinander; dabei 
kam auf der Hochalm am Fuße 
der Alpspitze auch der Spass 
mit Schneeballschlacht und 
Schneemann bauen nicht zu 
kurz. 
  Der mit 70 Gold- und Platin-
platten ausgezeichnete Kompo-
nist und Musikproduzent Go-
ar B, Mastermind des Welthits 
„Mambo No. 5“, hat im Jahr 
2015 die Initiative „A Place To 
Grow“ für Menschen in Krisen-
situationen und benachteiligte 
Kinder und Jugendliche ins Le-
ben gerufen. Dabei entwickelt 
der Musikproduzent Goar B auf 

die jeweilige Zielgruppe zuge-
schnittene Musikprogramme 
zum Mitmachen. Eine Teilnah-

me ist grundsätzlich auch oh-
ne musikalische Vorkenntnis-
se möglich. 

    

Aus aktuellem Anlass wurde 
der Aktionstag in Garmisch-
Partenkirchen ukrainischen 

Kindern und Familien ge-
widmet, die für einige Stun-
den in die atemberaubende 
hochalpine Kulisse und span-
nende Klangwelten entführt 
wurden. 
  Dank der großzügigen Unter-
stützung der SANNI Foundati-
on, des Helferkreises Lebens-
lust Garmisch-Partenkirchen 
e.V., der HOCHALM1705 sowie 
der Bayerischen Zugspitzbahn 
AG konnte die Teilnahme kos-
tenfrei ermöglicht werden.
  Falls auch Sie künftige Musik-
tage der Initiative „A Place to 
Grow“ für Menschen in Krisen-
situationen und benachteiligte 
Kinder und Jugendliche unter-
stützen möchten, nimmt die 
HKS-Stiftung für Gesundheit, 
Fortschritt und Soziales Ihre 
zweckgebundene Spende ger-
ne entgegen:

Konto Unicredit Bank, IBAN: 
69 70020270 00660 270 90, Be-
treff „A Place To Grow”.� kb

Über 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Interaktives Musikevent für geflüchtete Kinder und Ju-
gendliche aus der Ukraine kam sehr gut an.� Unicade Publishing e.K. 

Schwungvoller Frühlingsstart 
Der Arbeitsmarkt zeigt sich belebt

Region – Bayerns Arbeitsmi-
nisterin Ulrike Scharf erfreut: 
„Der Frühlingsstart ist auch auf 
dem bayerischen Arbeitsmarkt 
zu spüren. Die Zahl der Arbeits-
losen im März ist saisonüblich 
gegenüber Vormonat deutlich 
um rund 10.300 Personen bzw. 
3,8 Prozent zurückgegangen; 
aktuell sind 258.732 Menschen 
in Bayern arbeitslos gemeldet. 
Das entspricht einer Arbeits-
losenquote von 3,4 Prozent.“
Weiter erklärt die Arbeitsmi-
nisterin: „Der Fachkräfteman-
gel ist eine ernstzunehmende 
Wachstumsbremse für unsere 
Wirtschaft. Der beruflichen 
Weiterbildung kommt hier ei-
ne Schlüsselrolle zu. Immerhin 
hat die Ampel die bayerische 
Forderung übernommen und 
die ursprünglich geplante Bil-
dungszeit gestoppt! Trotzdem 
geht das geplante Weiterbil-
dungsgesetz am Bedarf vorbei 
und schafft sogar noch zusätzli-
che Bürokratie. Das vorgesehe-
ne Qualifizierungsgeld und die 
Einführung einer Ausbildungs-
garantie sind überflüssig. Wir 
haben in Bayern rund 150.700 
gemeldete offene Stellen und 
rund 54.200 unbesetzte Ausbil-
dungsstellen. Was wir wirklich 
brauchen, sind niedrigschwel-
lige Angebote zur Weiterbil-
dung!“

Regionaler Arbeitsmarkt

• Für den Monat März 2023 
verzeichnet der Agenturbezirk 
Weilheim eine Arbeitslosen-
quote von 3,0%, die damit um 
0,2%-Punkte sinkt. Im Vergleich 
zum Vorjahresmonat März 
2022 fällt sie um 0,4%-Punkte 
höher aus.

• Die Arbeitslosenquoten 
in den einzelnen Landkrei-
sen des Agenturbezirkes ver-
teilen sich aktuell zwischen 
2,6% in Landsberg (-0,1%-Punk-
te), 2,8% in Weilheim-Schongau 
(-0,2%-Punkte), 3,0% in Fürsten-
feldbruck (-0,1%-Punkte) und 
3,1% in Starnberg (-0,3%-Punk-
te) sowie 3,8% in Garmisch-Par-
tenkirchen (-0,1%-Punkte).

• Auch wenn der Zugang an 
neuen Arbeitsstellen leicht zu-
rückgeht, liegt der Bestand an 
gemeldeten Stellen über dem 
Vorjahresniveau.

Der Bestand an Arbeitslosen 
ist im Agenturbezirk Weilheim 
mit seinen Geschäftsstellen im 
Vergleich zum Vormonat ge-
sunken. Im Vergleich zum Vor-
jahresmonat verzeichnen aber 
vor allem die Personengruppen 
der Ausländer (+ 49,9 Prozent), 
der Frauen (+ 21,6 Prozent) und 
der Jüngeren im Alter von 15 
bis unter 25 Jahren (+ 29,8 Pro-
zent) einen Anstieg. Diese Vor-

jahresveränderung ist weiter-
hin durch die Fluchtmigration 
aus der Ukraine beeinflusst.

Resümee Geschäftsleitung

Die Frühjahrsbelebung auf 
dem Arbeitsmarkt stellt sich 
bereits früher ein als erwartet, 
was einerseits an den milden 
Witterungsbedingungen und 
damit guten Umständen in den 
Außenberufen liegt. Anderer-
seits erleben wir eine Erschei-
nung, die sich typischerweise 
zeigt, wenn der Arbeitsmarkt 
mit externen, vorübergehen-
den Bedrohungen konfrontiert 
wird. „Vor allem in Zeiten von 
konjunkturellen Schwäche-
phasen und der gestiegenen 
Verknappung von Arbeitskräf-
ten versuchen die Unterneh-
men, allen Widrigkeiten zum 
Trotz, ihre Beschäftigten zu 
halten. Das schafft eine grund-
sätzliche Stabilität der Arbeits-
marktbedingungen und lässt 
uns dämpfende Effekte der 
letzten Krisenjahre, den wirt-
schaftlichen Schock aufgrund 
der Kriegswirren und die Ener-
giekrise besser verkraften“, er-
läutert Michael Legrand, der 
Geschäftsführer Operativ der 
Agentur für Arbeit Weilheim.

Auf dem Ausbildungsmarkt 
herrscht weiterhin eine stei-
gende Diskrepanz zwischen 

gemeldeten Bewerbern/in-
nen und Ausbildungsange-
boten. Das belegen auch die 
aktuellen Statistikzahlen für 
den Ausbildungsbereich, die 
wie jedes Jahr ab dem Monat 
März wieder im Rahmen des 
Arbeitsmarktberichtes vorge-
stellt werden. Für das Berichts-
jahr 2023/24 haben sich bisher 
insgesamt 2.210 Jugendliche als 
Bewerber/innen um eine Aus-
bildungsstelle gemeldet, damit 
bislang etwas weniger als im 
letzten Jahr. Zeitgleich wurden 
3.106 Berufsausbildungsstellen 
zur Besetzung gemeldet, was 
sich in die steigende Tendenz 
der letzten Jahre einreiht.

Garmisch-Partenkirchen

Im Landkreis Garmisch-Par-
tenkirchen ist die Arbeitslo-
sigkeit im Berichtsmonat um 
79 auf 1.796 Personen gesun-
ken. Das waren 475 Arbeitslose 
mehr als noch vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote beträgt 
im März 3,8% (3,9% im Febru-
ar 2023), vor einem Jahr stand 
diese bei 2,8%. Dabei meldeten 
sich 429 Personen neu oder er-
neut arbeitslos. Damit waren 
950 Männer und 846 Frauen 
ohne Beschäftigung. Aktuell 
sind 995 Arbeitsstellen im 
Landkreis Garmisch-Parten-
kirchen unbesetzt.�  kb

Tiefgarage wird 
gereinigt

GAP – Turnusmäßig muss die 
Tiefgarage in der Badgasse ge-
reinigt werden. „Das ist eine 
sehr wichtige Maßnahme, die 
für die Sicherheit der Parken-
den und die Wartung dieser 
für den Ortsteil Partenkirchen 
zentralen Garage einfach un-
umgänglich ist“, erläutert der 
Leiter der Liegenschaften des 
Marktes Garmisch-Partenkir-
chen Bernhard Berger. Vom 
17. April bis 20. April muss da-
her die Tiefgarage komplett 
gesperrt werden. Zudem ist 
in dieser Zeit auch eine gro-
ße Feuerwehrübung geplant.  
Der Markt bittet darum, die 
dort geparkten Fahrzeuge 
rechtzeitig aus der Garage 
zu entfernen und dankt für 
das Verständnis. � kb

Flohmarkt in St. 
Michael Burgrain

GAP – Am 22. 04.2023, findet 
von 10 bis 13.30 Uhr ein Out-
door-Flohmarkt auf dem Kin-
dergartengelände St. Michael 
in Burgrain statt. Waren für 
Kinderbedarf (z.B. Kleidung, 
Sport, Schuhe, Fahrzeuge, 
Spielzeug, etc.) sollen ver-
kauft werden. Die Standge-
bühr für Anbieter beträgt 10 €, 
Tische werden gestellt. Stand-
anmeldung unter: Elternbei-
rat.StMichael@outlook.de� kb
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